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Fortsetzung  - Bericht von Olaf Knauber

Großes Interesse zeigten die Kinder dann auch bei der Ansprache über den richtigen Umgang mit Hunden, einer Vorbereitung auf den Vorführwettbewerb für Jugendliche
und zum Teil erste Erklärungen über die Leinenführigkeit für so manchen sehr jungen Interessierten ganz allgemein. Kinder ab drei Jahren waren zwar noch mit
Unterstützung der Eltern im Hintergrund, aber mit um so größerem Eifer dabei. Das Altersspektrum der Teilnehmer bei Erklärungen und praktischen Übungen zum
Vorführwettbewerb für Jugendliche war breit gefächert.

Aber Kinder lernen bekanntlich sehr schnell: Einige dieser zum Teil noch sehr jungen Windhundneulinge zeigten selbst mit leihweise zur Verfügung gestellten Hunden viel
Einfühlungsvermögen und große Freude am Umgang mit den Tieren – und waren dann auch für das anschließende Junior Handling kaum noch zu bremsen.

Am Ende des ersten Tages wechselte in der Folge am Infozelt des DWZRV ein Buch über Windhunde an eine ganz passioniert jugendliche Windhundinteressentin den
Besitzer, die scheinbar eine Taschengeld-Vorauszahlung investieren wollte, um sich näher mit neu entdeckten Facetten rund um das Thema Windhund zu beschäftigen.
Nicht nur hier wurde ganz nachhaltig Interesse geweckt: Von Silke Hopf, der Fotografin des Schweitzer Windhundfreunds, war zu hören, dass bei der Abreise am frühen
Morgen des zweiten Ausstellungstages trotzt ziemlich ungünstiger Wetteraussichten erstmals überhaupt keine Frage bestand, ob denn die beiden Kinder nun mit zur
Windhundschau wollten.

Aber auch neu gewonnene junge Windhundinteressierte, die bislang noch gar keinen Hund in der Familie haben und bei der Junior-Veranstaltung viel Geschick im Umgang
mit Tieren zeigten und mit „geliehenen“ Windhunden teilnehmen konnten, waren am Tag 2 gemeinsam mit Ihren Eltern erneut, diesmal in Begleitung von Freunden, am
Infozelt anzutreffen. Man wollte sich nach der Afghanen-Hündin „Ira“ und der Greyhound-Hündin „Kookai“ erkundigen, den beiden Leihhunden des Vortages, um diese
wiederzusehen und sich am letzten Veranstaltungstag in Donaueschingen von ihnen zu verabschieden. Tja, was man bei Kindern und Jugendlichen auch als DWZRV nicht
alles erreichen kann...

Dem Aufruf zu einer "Übungsstunde" für das Juniorhandling folgten viele, viele Kinder!

einige der Kinder haben noch nie vorher so etwas gesehen, und schon gar nicht daran teilgenommen, auch die Hunde waren z. T. "ausgeliehen"



unter der fachkundigen und sehr liebevollen, geduldigen Anleitung von Olaf Knauber zeigten die meisten Kinder schon nach kurzer Zeit wie gut sie sich mit
den Hunden - und die Hunde mit den Kindern - verstanden

          

die Platzierung bei den "Kleinen"



 

die Platzierung bei den "Grossen"

         
Olaf Knauber (Richter im DWZRV, Greyhound-Züchter) war schon als Kind ein begeisterter und perfekter Aussteller.

Er freut sich immer, wenn er den Nachwuchs für dieses Hobby begeistern kann

Der zweite Veranstaltungstag stand dann im Zeichen erfolgreich vermittelter Rescue-Hunde,  ....
 

Samstag:  Berichte/Richtervorstellung    /    Schatzsuche/Karate     /    Juniorhandling     /    Jugend-Winner 2006     /    Winner 2006     /    Ehrenring
Samstag

Sonntag:   Rescue-Hunde   /     Minschlingswettbewerb     /    BOS und BOB     /    Ehrenring Sonntag    /    Best of Best     /     Schön war's !


